
 
Pfingstlehrgang 2008 in Ober traun 
 
Auch heuer lud der Leiter des Taekwon-Do Center Freising, Martin Eichhorn (5. Dan) zum nun fast 
schon traditionellen Trainingslager - und sie kamen aus Nah und Fern. Genau 100 Taekwon-Doka 
aller Gürtelfarben und jeden Alters aus Freising, München, Holzkirchen und Senden trafen sich vom 
ersten bis zum vierten Mai im Bundessport- und Freizeitzentrum in Obertraun/Österreich. Besonders 
freute sich Martin Eichhorn darüber, daß auch Kampfsportler aus Augsburg, Berlin und Stade (bei 
Hamburg) den weiten Weg nicht scheuten. 
 

 
 
 
Das Bundessport- und Freizeitzentrum vor der wunderschönen Bergkulisse am Hallstädter See bildete 
mit seinen Sportplätzen und -hallen die beste Voraussetzung für drei Tage voll schweißtreibender 
Lehrgänge. Herr Eichhorn konnte zudem als Trainer und Lehrgangsleiter Großmeister Anton 
Hanfstengel (5. Dan, Holzkirchen), Kai Fischer (3. Dan, Senden) und Philipp Fuchs (2. Dan, 
München-Ost) gewinnen, sodass anstrengende und lehrreiche Tage bevorstanden. 
  
Nachdem alle Ihre Zimmer bezogen hatten, fanden noch vor dem Abendessen die beiden ersten 
Lehrgänge statt. Und damit noch nicht genug, trafen sich alle nochmal um 20:30 Uhr zu einem 
"Betthupferl" der besonderen Art. Toni Hanfstengel leitete dabei den Lehrgang der Schwarzgurte und 
faszinierte durch die ausgeklügelten und schwierigen Bewegungsfolgen, die den Ein oder Anderen zu 
später Stunde vor schwierige Herausvorderungen stellte. Durch die anstrengenden Trainingsstunden 
und vielleicht auch durch ein Gläschen Rotwein ermüdet, fanden dann auch bald alle in einen ruhigen 
Schlaf.  
Doch die Nächte waren kurz, denn die Trainer hatten das erste Training bereits vor dem Frühstück um 
6:30 Uhr angesetzt, sodass der Kreislauf in kürzester Zeit für den Tag in Schwung kam. Durch die 
täglich jeweils drei bis vier Lehrgänge vergingen die Tage ausgesprochen schnell und kurzweilig.  
 



 
 
Immer wieder faszinierend war, wie die Kinder und Jugendlichen das Training "weg steckten" und 
selbst die Pausenzeiten dafür nutzten, z.B. Fußball  od. Beach-Volleyball zu spielen, während es sich 
die "Senioren" auf den Gartenbänken der Anlage bequem machten und ihren Muskelkater pflegten. 
  
So vergingen die Tage ausgesprochen schnell und der Höhepunkt des Trainingslagers rückte näher, 
sollten doch am letzten Tag noch einige Gürtelprüfungen abgenommen werden und Vorführungen 
aller Gürtelfarben stattfinden. Dabei zeigte sich, dass die Lehrgangsleiter einen hervorragenden Job 
gemacht hatten.  
 

 
 



Die Dreifachturnhalle war bei allen Lehrgängen in drei separate Hallen aufgeteilt, sodass die Trainer 
die Übungen an den Leistungsgrad der Sportler anpassen und diese sich voll auf ihre Trainer 
konzentrieren konnten. Beste Voraussetzungen also dafür, dass die Prüflinge ihre Gürtelprüfungen 
erfolgreich bestehen konnten. Herzlichen Glückwunsch! 
Die abschließenden Vorführungen der verschiedenen Gürtelfarben mit Hyong, Freikampf, 
Selbstverteidigung und Bruchtest zeigten dann, dass alle ihre Trainingsstunden mit den ganz 
hervorragenden Lehrmeistern sehr gut genutzt und vieles gelernt hatten. 
 

  
Die Tage in Obertraun zeigten wieder einmal, dass Taekwon-Do sehr viel mehr ist als nur 
Kampfsport, sowie Hand- und Fußtechniken. Das Sich-gegenseitig-helfen und Füreinander-da-sein 
macht unsere Taekwon-Do Familie aus. Und darum freuten sich die meisten schon auf dem Heimweg 
auf das nächste Trainingslager. 
 
Richard Neumayer, 1. Dan 
 

 
   

 


